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Unsere Nachhaltigkeitsrichtlinie für Lieferanten baut auf unserem globalen Verhaltenskodex 
für Lieferanten auf, indem sie Erwartungen an die Nachhaltigkeit innerhalb unserer 

Lieferkette festlegt. 
 

 
PPG hat das Ziel, die Welt zu schützen und zu verschönern. Wir werden dieses Ziel u. a. dadurch erreichen, 
dass wir uns stärker auf Nachhaltigkeit konzentrieren. Dieser Ansatz wird dazu beitragen, den Erfolg und die 
langfristige Existenz unseres Unternehmens zum Wohle unserer Kunden, Mitarbeiter, Aktionäre, 
Gemeinschaften und Lieferanten sicherzustellen. Wir werden so handeln, dass wir zur Sicherung der 
Langlebigkeit und Stabilität unserer Umwelt, unserer Volkswirtschaften und unserer Gesellschaft beitragen. 

Diese Richtlinie unterstreicht unsere Erwartungen, dass unsere Lieferanten sowie deren Subunternehmer 
sich voll an die geltenden Gesetze halten und international anerkannte Umwelt-, Sozial- und Corporate- 
Governance-Standards wahren. Unter PPGs Kriterien für bevorzugte Lieferanten fallen Anbieter, die 
erstklassige Nachhaltigkeitspraktiken und deutliche Verbesserungen in Bezug auf die Nachhaltigkeit ihrer 
jeweiligen Organisation demonstrieren. Jeder Lieferant muss nachhaltige Prozesse und Rohstoffquellen in 
seiner gesamten Lieferkette und Lieferantenbasis bewerten und diese aufrechterhalten. Darüber hinaus 
ermutigen wir unsere Lieferanten, neue Produkte zu erfinden und zu entwickeln, die einen geringeren 
Material- und Energieverbrauch erfordern, und ihre gemeinsamen Stärken zu nutzen, um uns beim Erreichen 
unserer Nachhaltigkeitsziele zu helfen. 

Wir glauben, dass unser Unternehmen und unsere Gemeinschaften davon profitieren, dass wir 
verschiedenen Lieferanten gleiche Chancen für einen Wettbewerb um neue und bestehende Geschäfte 
bieten. Durch die Einbeziehung qualifizierter, vielfältiger Lieferanten, die unsere Anforderungen in den 
Beschaffungsprozess für Produkte und Dienstleistungen erfüllen, stärkt PPG die Position unserer 
Lieferanten, Kunden und unseres Unternehmens. Unsere Vision ist es, ein erstklassiges Programm zur 
Lieferantenvielfalt zu unterhalten, das alle Menschen anerkennt und One PPG repräsentiert. Wir setzen uns 
dafür ein, benachteiligte und unterrepräsentierte Unternehmen wirtschaftlich zu stärken, indem wir gleiche 
Wettbewerbsbedingungen und ein Umfeld schaffen, in dem alle um PPG-Geschäftsmöglichkeiten 
konkurrieren können. 

 
Um unser Nachhaltigkeitsprogramm für Lieferanten zu unterstützen, hat PPG EcoVadis™, ein weltweit 
führendes Unternehmen für soziale Verantwortung und Nachhaltigkeitsratings, damit beauftragt, 
Bewertungsprozesse, Tools, Ressourcen und Erkenntnisse zu nutzen, um Nachhaltigkeitsstandards und - 
praktiken in der gesamten globalen Lieferantenbasis von PPG zu fördern. Das ermöglicht es uns, unsere 
Lieferanten in den folgenden Kategorien nach u. a. folgenden Aspekten zu bewerten: 

• Umwelt: Energieverbrauch, Treibhausgasemissionen (THG), Dekarbonisierung, 
Produktnutzung, Gesundheit und Sicherheit von Kunden, Recycling, Bodenqualität, erneuerbare 
Energien, Lärmemissionen und Biodiversität (Landnutzung und Entwaldung) 

• Arbeits- und Menschenrechte: Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeiter, Arbeitsbedingungen, 
Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Menschenhandel, Vielfalt, Diskriminierung und Belästigung 

• Ethik: Korruption und wettbewerbswidrige Praktiken 

• Nachhaltige Beschaffung: Umwelt- und Sozialpraktiken der Lieferanten 

Die EcoVadis Sustainability Intelligence Suite unterstützt PPG bei der Bereitstellung umfassender 
Risikoprüfungen und -kartierungen in der Lieferkette, zuverlässigerer Scorecards für die Lieferanten- 
Nachhaltigkeitsmetrik mit umsetzbaren Bewertungen sowie lückenlosen Audit- und 
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Verbesserungsmanagementfunktionen. Diese Bewertung wird dazu beitragen, sicherzustellen, dass sich 
PPG-Lieferanten auf der ganzen Welt gleichermaßen für Nachhaltigkeit einsetzen. 

 
Zusätzlich sind Lieferanten ein Hauptaugenmerk unseres menschenrechtlichen Due-Diligence-Prozesses. 
Wir bewerten ihr Engagement und ihre Einhaltung der Menschenrechte durch unseren Lieferanten- 
Onboarding-Prozess, die Einschätzung unserer globalen Top-Lieferanten und jährliche Audits ausgewählter 
Lieferanten. 

 
Außerdem sind wir aktives Mitglied der RESPONSIBLE MICA INITIATIVE® („RMI“), deren Ziel es ist, die 
Lieferkette zu mobilisieren, um Kinderarbeit in Indiens Glimmerminen durch 
Rückverfolgbarkeitsbestrebungen und Aktivitäten zur Förderung der Kommunen zu beseitigen. Der 
ganzheitliche Ansatz von RMI setzt drei Programmsäulen gleichzeitig um: 

• Kartierung der Glimmer-Lieferkette und Bestimmung der Arbeitsplatzstandards für die Sammlung und 
Verarbeitung von Glimmer, 

• Stärkung der Kommunen, einschließlich verbesserter Bildungsressourcen und alternativer 
Lebensunterhaltsmöglichkeiten, in Dörfern, die die Arbeitskräfte für den Glimmerabbau stellen und 

• rechtliche Rahmenbedingungen für die Glimmerbranche. 

Weitere Informationen zu den Maßnahmen, die wir ergriffen haben, um sicherzustellen, dass die 
Menschenrechte in unseren eigenen Betrieben und innerhalb unserer Lieferkette respektiert werden, finden 
Sie in unserem California Transparency in Supply Chains Act Statement (Erklärung zum California 
Transparency in Supply Chains Act), unserer Erklärung zu moderner Sklaverei und Menschenhandel (TISC 
for PPG Architectural Coatings UK Limited und TISC for PPG Industries (UK) Limited) und dem Global 

Supplier Code of Conduct (Globaler Verhaltenskodex für Lieferanten), die unter PPG.com zu finden sind. 
 

Mitarbeiter, Lieferanten und andere Parteien können über die PPG Ethics Helpline anonym mutmaßliche 
Menschenrechtsverletzungen in unseren Betrieben und denen unserer Lieferanten melden. Die Helpline wird 
von einem unabhängigen Drittunternehmen betrieben und wir untersuchen jeden Vorwurf gründlich und fair. 
Liegt eine nicht-konforme Aktivität oder ein Verstoß gegen den Kodex vor, muss der Lieferant u. U. einen 
detaillierten Korrekturmaßnahmenplan zur Behebung des Mangels vorlegen. Wenn 
Korrekturmaßnahmenpläne den Mangel nicht beheben oder der Lieferant die Einhaltung des Kodex nicht 
nachweisen kann, behalten wir uns das Recht vor, alle Vereinbarungen oder Beziehungen mit einem 
Lieferanten zu beenden. 

http://corporate.ppg.com/getmedia/b4acf60d-f36b-4a7c-9741-5d1074b46e47/CA-Transparency-in-Supply-Chain-Act-2017-Revision-(12-7-17-Final).pdf.aspx
https://corporate.ppg.com/getmedia/faac8bfe-d9a0-4d03-9c9f-8b4a280927fd/Slavery-statements_TISC_ACUK_2021
https://corporate.ppg.com/getmedia/faac8bfe-d9a0-4d03-9c9f-8b4a280927fd/Slavery-statements_TISC_ACUK_2021
https://corporate.ppg.com/getmedia/ff64db97-1911-443c-b1dc-d4795cb71eb0/Slavery-statements_TISC_industries_2021
https://procurement.ppg.com/getmedia/d4b8362a-0e86-4ba1-a6fd-824169ca22e3/English.pdf
https://procurement.ppg.com/getmedia/d4b8362a-0e86-4ba1-a6fd-824169ca22e3/English.pdf
https://www.ppg.com/

